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EinAbschluss zumVergessen
Fussball Der SCChamwird nicht an der kommendenCup-Hauptrunde

teilnehmen. Gegen Breitenrain setzt es eine 1:4-Niederlage ab – undHäme vomgegnerischen Fanclub.

Raphael Biermayr
raphael.biermayr@zugerzeitung.ch

Der FC Breitenrain verfügt über
einen –wiemanannehmendarf –
legendären Fanclub. Jener be-
steht aus vier älterenHerren, die
es sich zur Aufgabe gemacht ha-
ben,mit einer Pauke, einemMe-
gafon, sechsFahnenundzahlrei-
chenBier intus ihrTeamanzufeu-
ern. So auch gestern am
Cup-Qualifikationsspiel in
Cham. Einer der zahlreichen
grossartig-absurden Gesänge
lautete: «In the Cham, the little
Cham, the Breitsch wins to-
night.» «Breitsch» steht imDia-
lekt fürdasBernerQuartierBrei-
tenrain. Und die Routiniers vom
Spielfeldrand behielten Recht:
Die Gäste gewannen die Partie
unddürfenauf eingrossesLos in
der Cup-Hauptrunde hoffen.

DerSportclubohne
BissundohneGlück

DieChamerhingegenverpassten
diese prestigeträchtige Chance
zum ersten Mal seit drei Jahren.
SiewarengegenüberdemGegner
zwar nicht «klein» respektive
deutlichunterlegen,wiederFan-
song impliziert. Aber sie waren
vorn wie hinten weniger ent-
schlossen. Das führte zum Pau-

senresultat von 0:3. Dazu kam
eine Glücklosigkeit, die sich im
Fall vonRomanHerger schmerz-
haft äusserte:DerStürmermuss-

te in der 31. Minute ausgewech-
selt werden, nachdem er einen
Kopfball trotz artistischer Kör-
perhaltung verfehlt hatte und

gegen den Pfosten geprallt war.
Für ihn kam die Vereinslegende
RetoScherer zumendgültig letz-
tenAuftritt imFanionteam.Doch

auch der Inbegriff des Kampf-
geistes konntenichtsmehrgegen
die Niederlage ausrichten. Nach
dem vierten Treffer der Gäste in
der 51. Minute war die Luft end-
gültig draussen. Blieb die Frage,
ob es noch mehr Treffer geben
würdeals imMeisterschaftsspiel
vierTage zuvor, indemsichBrei-
tenrainmit 5:3 durchgesetzt hat-
te. Trotz hochkarätigerMöglich-
keiten lautete die Antwort Nein.
Nur noch Chams Dalibor Stoja-
nov beförderte den extrarunden
Ball in seinem letztenEinsatz für
denVerein in das Tor (87.).

NachSpielschluss lautetedas
meistgehörte Wort auf Chamer
Seite«Katastrophe».Auchdieer-
wähnten Berner Troubadouren
hätten keinen passenderen Be-
griff fürdenAbschlussder Saison
2016/17 aus Sicht des Sportclubs
singen können.

Cham–Breitenrain 1:4 (0:3)
Eizmoos. – 220 Zuschauer. – SR Bosnic. –
Tore: 11. Donato0:1. 21. Franjic 0:2. 45. Fran-
jic 0:3. 51. Konopek 0:4. 87. Stojanov 1:4.
Cham: Merlo; Walker (74. Stojanov), Elvedi
(46. Sturzenegger), Niederhauser, Balaj;
Nimi, Jakovljevic, Hammerich, Gasser;
Dätwyler, Herger (31. Scherer).
Breitenrain: Kiener (79. Schittenhelm);
Donato (87. Hurter), Portmann, Kehrli, Lüthi;
Colic, Freiburghaus, Arifi, Da Silva; Franjic,
Konopek (74. Schwab).
Rote Karte: 81. Balaj (Notbremse).

Heinzer duelliert
sich in Zug

Degenfechten Amkommenden
Wochenende werden in der Zu-
ger Sporthalle die Schweizer
Meister der Elitekategorien ge-
sucht. Am Samstag stehen die
Männer-Einzel-Konkurrenz (ab
10.30) sowie die Frauen-Mann-
schafts-Konkurrenz (ab9.30) auf
dem Programm. Bis zum Ab-
schlussdiesesArtikels liefdieAn-
meldefrist noch.Klar ist, dassmit
Max Heinzer aus Immensee die
Weltnummer 4 in Zug antreten
wird. Er wurde im vergangenen
Jahr nur Elfter. Den Titel holte
sichLucasMalcotti (Sion). Insge-
samt rechnet der organisierende
Zuger Fechtclub mit rund 200
Fechterinnen und Fechtern.

Aus Zuger Sicht spannend ist
das Abschneiden der Männer-
Mannschaft, die in der Liga A
ficht und am Sonntag ab 11 Uhr
ins Geschehen eingreifen wird.
Das Ziel ist, den Platz in der
höchsten Klasse zu verteidigen.
Die Zuger (Severin de Sepibus,
Daniel Capaldo, Simon Balmer
undTobiasBollmann) treffen im
Viertelfinal aufBiel, dasmit dem
ehemaligen WM-Silbermedail-
len-Gewinner Basil Hoffmann
antritt. Um weiterzukommen,
müssen die Zuger von Beginn
weg eine Topleistung abrufen.
Die Gefechte in der Frauen-Ein-
zel-KategoriebeginnenamSonn-
tag um 10 Uhr. 2016 gewann
Pauline Brunner (La Chaux-de-
Fonds). Die SEB Basel verteidigt
beideMannschaftstitel. (red)

Chams Severin Dätwyler (Vordergrund) sieht die Gegner erneut jubeln. Bild: Maria Schmid (Cham, 31. Mai 2017)
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Trainieren mit den EVZ-Cracks.
GESUCHT: FITTESTE ZUGER GEMEINDE!

FIT4BAAR
Di, 30. Mai, 19.00 Uhr
Dorfmattwiese

FIT4WALCHWIL
Do, 8. Juni, 19.00 Uhr
Schulhausplatz Oeltrotten

FIT4NEUHEIM
Di, 20. Juni, 19.00 Uhr
Lindenhalle

FIT4CHAM
Do, 29. Juni, 19.00 Uhr
Sportanlage Röhrliberg

FIT4OBERÄGERI
Do, 1. Juni, 19.00 Uhr
Pausenplatz Hofmatt

FIT4MENZINGEN
Mo, 12. Juni, 19.00 Uhr
Ochsenmatt

FIT4HÜNENBERG
Do, 22. Juni, 19.00 Uhr
Sportplatz Ehret

FIT4ZUG
Do, 6. Juli, 19.00 Uhr
Arenaplatz

FIT4RISCH
Di, 6. Juni, 19.00 Uhr
Festplatz - Sportpark

FIT4STEINHAUSEN
Di, 13. Juni, 19.00 Uhr
Sportplatz Sunnegrund

FIT4UNTERÄGERI
Di, 27. Juni, 19.00 Uhr
Sportplatz Schönenbüel

Alle Infos auf www.evz.ch


